
Protokoll der Jahreshauptversammlung 

vom 23.10.2018 

Beginn: 19.30 Uhr, Ende 21.25 Uhr 

Anwesende:  

Vorstand:  Horst Deimel (1. Vorsitzender), Marion Pedak (2. Vorsitzende), Klaus Roos 

(Kassier), Ulrike Schwarz (Schriftführerin) 

Geschäftsstelle:  Sylvia Troncone 

Mitglieder:   siehe Anwesenheitsliste (im Anhang) 

 

Top 1: Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende Horst Deimel begrüßt alle Anwesenden, bedankt sich für ihr Erscheinen und 

erklärt, dass laut Vereinssatzung eine Jahreshauptversammlung alle 2 Jahre stattfinden müsse. 

Top 2: Ehrungen 

Es werden Mitglieder für 25 Jahre sowie, 40 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt. Aus 

datenschutzrechtlichen Gründen werden die Namen im Protokoll nicht genannt. 

Top 3: Bericht des Vorstands 

- Die Boulehalle wurde durch enorme Eigenleistung der Abteilung, ehrenamtliches Engagement und 

finanzielle Unterstützung fertiggestellt. Es gab zusätzlich Fördergelder vom Badischen Sportbund, der 

Stadt Mannheim sowie dem Bezirksbeirat Mannheim-Feudenheim. Ohne dieses Engagement der 

Abteilung wäre die Finanzierung der Boulehalle nicht möglich gewesen wäre, da dem Verein hierfür 

die finanziellen Mittel fehlen. 

- Die Mitgliederzahl des TSV Badenia Feudenheim blieb in den letzten Jahren stabil. Es gab insgesamt 

nur geringe Schwankungen. 

- die Vereinsgaststätte wurde, mit Genehmigung des Vorstands, umgebaut und erweitert. Die Pächter 

haben die Umbaumaßnahmen in Eigenleistung erbracht. Durch die Vergrößerung des 

Gaststättenbereiches, wurde die Pacht angepasst und entsprechend der dazugewonnenen Fläche 

erhöht. 

Top 4: Bericht des Kassenführers 

Der Kassenführer Klaus Roos begrüßt die Anwesenden und spricht Dankesworte an Sylvia 

Troncone/Geschäftsstelle aus. 

Weiterhin berichtet er: 



- Die Einnahmen durch die Mitgliedsbeiträge, Miet- und Pachteinnahmen, Zuschüsse von der Stadt 

Mannheim sowie die Beiträge zur Jugendförderung sind stabil geblieben 

- Die Kosten für Hallenmieten sind unverändert. 

- Die Kosten für Wartungs- und Reparaturen für das Clubhaus sind gestiegen. 

- An finanziellen Rücklagen muss gearbeitet werden. 

- Der normale Vereinsbetrieb ist finanzierbar, belastend sind vore allem die Kosten und Kostenrisiken  

  im Zusammenhang mit dem Clubhaus.  

- Die Boulehalle wurde überwiegend durch Spenden und Zuschüssen finanziert.  

Die Kassenprüfer bestätigten, dass alle Belege gefunden und geprüft wurden. Es gab keine 

Beanstandungen. 

Top 5: Bericht aus den Abteilungen 

Tischtennis:  

Die Abteilung durchlebte aufgrund der zeitweiligen Hallensperrung turbulente Zeiten. Es gab 

Hallenprobleme und geänderte Trainingszeiten.  

Gymnastik: 

Die Abteilung musste sich mit der TT- Abteilung auf Grund von Hallenproblemen arrangieren. 

Es gilt neue Angebote zu machen und Trends auffangen und mitzunehmen,  z. B Gymnastik Faszien-

Training. 

Boule: 

Die Abteilungsgröße beläuft sich derzeit auf 96 Mitglieder. Die Mitglieder sind zwischen 6 und 80 

Jahre alt. Es spielten 6 Mannschaften in der Liga mit div. Erfolgen – z. B. Aufstieg in die nächsthöhere 

Liga. 

Die Kinder- und Jugendarbeit entwickelt sich, dank dem Engagement von Klaus Endress, gut. Und 

dank der Boulehalle ist ein Training auch im Winter möglich. 

Die Abteilungsleiterin Lisa Kamrad  wurde zur kommissarischen Präsidentin des Boule Boccia 

Petanque Verbandes Ba Wü gewählt. 

Capoeira: 

Die Capoeira Abteilung des Vereins besteht seit nunmehr 2 Jahren. Dieses Jahr wurde ein 

Kindertraining gestartet. 



Die Abteilung nahm an der Veranstaltung „Spiel und Sport am Wasserturm“ in Mannheim in 

Kooperation mit der Boule Abteilung teil. Letztes Jahr bot die Abteilung einen Stand auf dem 

Weihnachtsmarkt in Ma- Feudenheim brasilianisches Essen und Cocktails/ Getränke.  

Für nächstes Jahr steht evtl. die Teilnahme an einem internationalen Capoeira Event an. 

Freizeitfußball: 

Das Freizeitfußballangebot läuft weiterhin. 

Tennis: 

Die Tennis-Abteilung hat insgesamt 160 aktive und passive Mitglieder. Insgesamt stellt die Abteilung 

8 Mannschaften. Auch hier wird aktiv Jugendarbeit geleistet. 

Top 6: Satzungsänderung 

Der Vorschlag zum Wortlaut Satzungsänderung war der Einladung zur Jahreshauptversammlung 

angehängt. Eine weitere Aussprache wurde von keiner anwesenden Person gewünscht. Die 

Abstimmung per Handzeichen erbrachte  die einstimmige Zustimmung aller 35 stimmberechtigen 

anwesenden Mitglieder (s. Anwesenheitsliste). 

Der neue Wortlaut der Satzung ist diesem Protokoll im Anhang als Bestandteil des Protokolls 

beigefügt. 

Top 7: Beitragsanpassung 

Die letzte Beitragsanpassung/ Erhöhung fand im Jahr 2011 statt. 

Eine Beitragserhöhung ist notwendig um den Spielbetrieb, anstehende Reparaturen und Sanierungen 

durchführen zu können. 

Es fand hierzu eine Diskussion mit letztendlich 2 Vorschlägen statt, über die abgestimmt wurde: 

1. Vorschlag: eine zweistufige Beitragserhöhung. Die erste Erhöhung 2019 und die zweite 2020. 

Hierfür stimmten 3 der anwesenden Mitglieder. 

2. Vorschlag: eine einmalige Erhöhung um 14 % im nächsten Jahr (2019) 

Hierfür stimmten 31 der anwesenden Mitglieder. Eine Person enthielt sich der Stimme. Damit gilt der 

zweite Vorschlag als angenommen. 

Der Passivbeitrag für alle Abteilungen beläuft sich weiterhin auf 24,00 € jährlich. 

Top 8: Aussprache zu den Berichten und Entlastung des Vorstands 

Es wurde per Handzeichen über die Entlastung des Vorstands abgestimmt. Der Vorstand wurde 

einstimmig entlastet. 

 



Top 9: Neuwahlen 

Der 1. Vorsitzende, die 2. Vorsitzende und der Kassier stellen sich erneut zur Wahl. Es gab keine 

Gegenkandidat/innen.  

Die bisherige Schriftführerin Uli Schwarz tritt aus persönlichen Gründen nicht mehr an. Markus 

Pfeiffer aus der Boule-Abteilung stellt sich zur Wahl. 

Es wurde per Handzeichen abgestimmt mit folgendem Ergebnis: 

Der 1. Vorsitzende Horst Deimel wurde einstimmig für dieses Amt wiedergewählt. 

Die 2. Vorsitzende Marion Pedak wurde einstimmig für dieses Amt wiedergewählt. 

Der Kassier Klaus Roos und die bisherigen Kassenprüfer wurden ebenfalls einstimmig für dieses Amt 

wiedergewählt. 

Markus Pfeiffer wurde einstimmig in neu in das Amt des Schriftführers gewählt. 

Top 10: Anträge 

Bis zur Antragsabgabefrist am 19.10.2018 sind keine Anträge eingegangen! 

Top 11: Sonstiges 

Es wurde die Frage nach der Verkehrsführung „In der Anlage“ gestellt und ob die geänderte 

Einbahnstraßenführung bleiben werde. Nach derzeitigem Kenntnisstand wird die geänderte 

Verkehrsführung evtl. im November/ Dezember wieder rückgängig gemacht. 

 

 

Horst Deimel, 1. Vorsitzender 




